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Wer braucht eine BAB?

Wer Patientinnen und Patienten in eigener fachlicher

Verantwortung behandelt, braucht eine kantonale

Berufsausübungs- bzw. Betriebsbewilligung, weil

Gesundheit in unserer rechtlichen Güterabwägung

wichtiger ist als die Wirtschaftsfreiheit.

Nebst Zahnärzt*innen brauchen auch Ärztinnen und Ärzte sowie alle anderen  

universitäre Medizinalberufe wie Apotheker, Chiropraktoren und Tierärzte eine 

Berufsausübungsbewilligung, um in fachlicher Verantwortung zu praktizieren.

Auch nichtärztliche Fachpersonen wie Physio- oder Psychotherapeut*innen 

brauchen eine Berufsausübungsbewilligung.
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Wozu brauche ich eine BAB?

Schutz der Patientinnen und Patienten steht an 

oberster Stelle!

Deshalb werden alle, die eine universitären 

Medizinalberuf ausüben, in ein Medizinalberuferegister

(MedReg) eingetragen.

Im Sinne der Transparenz haben alle Einblick ins MedReg.

 Patient*innen können nachschauen, ob Ihr Zahnärzt*in 

überhaupt eine Bewilligung hat und für welchen Kanton resp. 

unter welcher Adresse. 
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Was genau steht im MedReg?

Öffentlich zugängliche Daten:

 die Personendaten aller in der Schweiz tätigen Medizinalpersonen mit dem 

Personenidentifikator GLN (Global Location Number)

 Informationen über das Diplom sowie die Weiterbildungen oder Spezialisierungen

 Sprachkenntnisse

 von den kantonalen Behörden erteilte Berufsausübungsbewilligungen für die 

Tätigkeit in eigener fachlicher Verantwortung

 allfällige Auflagen und Einschränkungen der Berufsausübungsbewilligung

 die Berechtigungen im Umgang mit Betäubungsmitteln und Selbstdispensation

 von den kantonalen Behörden eingetragene Meldungen zu (ausländischen) 

Dienstleistungserbringern, die während längstens 90 Tagen pro Kalenderjahr in 

eigener fachlicher Verantwortung tätig sein dürfen

 Praxis- oder Betriebsadressen und Telefonnummern der 

Bewilligungsinhaber*innen



Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt



Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt



Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt



Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt



Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Selbstständige Tätigkeit in einer Praxis oder in einem Betrieb 

(AG / GmbH). 

Zahnärzt*innen, die noch in Weiterbildung sind und unter Aufsicht eines/r 

Zahnärzt*in mit einer Berufsausübungsbewilligung arbeiten, sind davon 

ausgenommen (z.B. Uniklinik, ambulanter Betrieb u.ä.).

Was bedeutet „in eigener fachlicher 

Verantwortung“?
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Es handelt sich bei diesen Titeln um akademische 

Qualifikationen, die von den Universitäten verliehen 

werden. 

Wer in der Schweiz seinen Beruf ausüben will, benötigt 

nach MedBG keinen Doktor- oder Professorentitel, 

sondern ein eidgenössisches oder anerkanntes 

ausländisches Diplom bzw. einen entsprechenden 

Weiterbildungstitel. 

Warum sind im MedReg keine Doktoren-

oder Professorentitel eingetragen?
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Wer erteilt eine BAB?

Jeder Kanton ist befugt, eine Bewilligung zu erteilen, um die 

Patientensicherheit zu gewährleisten (Kantonszahnärzt*in, 

Kantonsärzt*in).

Die Vergabe der Berufsausübungsbewilligungen wird im 

Medizinalberufegesetz des Bundes (MedBG) festgelegt und 

von den Gesundheitsbehörden der Kantone umgesetzt und ist 

im kantonalen Gesundheitsgesetz (GesG) geregelt.

Alle Berufsausübungsbewilligungen werden von den 

kantonalen Behörden erteilt und im MedReg eingetragen. 

 Sie gelten auf dem Gebiet des jeweiligen Kantons. 
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Wann / Ab welchem Zeitpunkt 

brauche ich eine BAB?

Dies entscheidet der jeweilige Kanton.

Sobald man «in eigener fachlicher Verantwortung» 

als Zahnärzt*in arbeitet, benötigt man eine BAB. 

Unabhängig davon, ob man in einer eigenen Praxis 

oder angestellt in einer Praxis oder in einem Betrieb 

(AG, GmbH) arbeitet.

 Sobald man plant, als Zahnärzt*in zu arbeiten, muss 

vorgängig im entsprechenden Kanton eine 

Bewilligung (entsprechend den kantonalen Vorgaben) 

beantragt werden!
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Welches sind die 

Voraussetzungen für eine BAB?

 Eidgenössisches Zahnarztdiplom (mit Bestätigung der Anerkennung durch 

Schweizer Behörden oder der Medizinalberufekommission MEBEKO, falls im 

Ausland erworben)

 Bestätigung der Vertrauenswürdigkeit 

 Strafregisterauszug CH (aus schweiz. Strafregister, Bundesamt für Justiz) 

oder/und

 Führungszeugnis AUSLAND sowie 

 Unbedenklichkeitserklärung (Certificate of Good Standing, COGS) von 

einer kantonalen Gesundheitsbehörde

 Gewähr, dass die physischen und psychischen Voraussetzungen erfüllt sind, 

um den Beruf einwandfrei ausüben zu können (ev. Bestätigung bei Zweifel)

 Notwendige Sprachkenntnisse in einer Amtssprache des Kantons, in 

welchem die Bewilligung beantragt wird (mind. B2)
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Nicht älter als 6 Monate
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…und wer überprüft die Voraussetzungen?

Die kantonalen Behörden, 

die für die Erteilung der Berufsausübungsbewilligungen zuständig 

sind (z.B. Kantonszahnarzt), 

überprüfen bei der Erteilung der BAB die fachlichen wie auch 

persönlichen Voraussetzungen 

für die Tätigkeit in eigener fachlicher Verantwortung.
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 Die Hoheit über die Vergabe und den Entzug der BAB haben die Kantone. 

 Sie sind auch in der Pflicht zu kontrollieren, dass das Gesetz eingehalten 

wird. 

 Die kantonale Behörde klärt ab, ob in diesem Fall die Bewilligung zu 

entziehen ist, z.B. wenn sich im Nachhinein das Diplom als gefälscht 

herausstellt. 

 Oder wenn nachträglich weitere Tatsachen festgestellt werden, aufgrund 

welcher die Bewilligung hätte verweigert werden müssen, muss die 

Aufsichtsbehörde die Bewilligung entziehen.

 Die Kantone sind verpflichtet, den Entzug einer BAB den anderen 

Kantonen zu melden.

Was geschieht, wenn 

diese Voraussetzungen nicht 

mehr gegeben sind?
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Was kostet eine BAB?
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Was kostet eine BAB?
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Wer muss die BAB bezahlen?

SIE, da es sich bei diesem Dokument um 

eine persönliches Dokument handelt.

Allerdings werden die Kosten für die 

Stellvertreterbewilligung / Bewilligung 

als fachliche Leitung in einem Betrieb 

(AG, GmbH) in der Regel vom Betrieb

übernommen.
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Wie lange ist m/eine BAB gültig?

Solange Sie den Beruf ausüben wollen/können.

Ab dem 70. Lebensjahr muss ein Gesuch um 

Verlängerung der Bewilligung zur selbständigen 

Berufsausübung um 2 Jahre als Zahnärzt*in gestellt 

werden: 

 Ärztliches Zeugnis, welches bestätigt, dass die 

Bewilligungsinhaber*in physisch und psychisch 

weiterhin zur selbstständigen Berufsausübung fähig 

ist. 

 Nachweis Haftpflichtversicherung

 ggf. Überprüfung Fortbildungsstunden

Ausnahme Kanton ZH: Verlängerung muss alle 10 Jahre beantragt werden.
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…und wenn ich 

den Kanton wechsle?

Den Antrag frühzeitig im neuen Kanton stellen!

Bei bereits bestehender BAB gilt das Binnenmarktgesetz:

 Es müssen nicht mehr alle Unterlagen eingereicht werden

 In der Regel reicht Kopie der Bewilligung des 

Herkunftskantons (aktuelle aktive Bewilligung Kanton xy)

 Gratis

Schriftliche Abmeldung im vorherigen Kanton (Datum, 

Praxisname / -adresse).

 Kantonszahnärztl. Dienst macht Abmeldung im 

MedReg
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Ist der Besitz einer BAB mit Pflichten verbunden?

(MedBG)
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Alle Verfehlungen werfen lange Schatten …

Agatha Christie

Und da kommen die Kantonszahnärzt*innen 

ins Spiel
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Kann ich meine BAB verlieren?
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Gründe für den Entzug einer BAB?

Die Bewilligung kann entzogen werden, wenn es triftige Gründe gibt und die 

Betroffenen die Anforderungen für eine Berufsausübung in fachlicher 

Verantwortung nicht mehr erfüllen. 

Die Gründe für den Entzug einer BAB müssen ernsthaft sein.

Mögliche Gründe für den Entzug der Berufsausübungsbewilligung sind:

 Wiederholter Pfusch bei Behandlungen (z.B. in St. Gallen, Lausanne und 

im Aargau)

 Abrechnungsbetrug und Veruntreuung (z.B. in Bern und im Aargau)

 Gefährdung des Patientenwohls (z.B. in Zürich und im Aargau)

 Sexuelle Übergriffe auf Patientinnen und Patienten (z.B. in Appenzell 

Ausserrhoden, Basel und Zug)

Gesperrte Ärzte in der Schweiz (comparis.ch)

http://www.20min.ch/story/chefaerztin-nach-toedlichem-fehler-vor-dem-aus-745754943570
http://www.srf.ch/news/schweiz/nach-aerztefehlern-versicherungen-zermuerben-spitalpatienten
http://www.aargauerzeitung.ch/aargau/kanton-aargau/ingo-malm-muss-nicht-ins-gefangnis-aber-die-schweiz-verlassen-ld.2088619
http://www.medinside.ch/de/post/arzt-arbeitet-trotz-bewilligungsentzug-weiter
http://www.aargauerzeitung.ch/aargau/kanton-aargau/ingo-malm-muss-nicht-ins-gefangnis-aber-die-schweiz-verlassen-ld.2088619
http://www.nzz.ch/articleCX2I5-1.152413?reduced=true
http://www.srf.ch/news/regional/aargau-solothurn/umstrittener-arzt-verliert-berufsbewilligung-im-aargau-definitiv
http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/appenzellerland/traumatisiert-patient-sexuell-belaestigt-psychiater-verurteilt-ld.915332
http://www.beobachter.ch/gesetze-recht/ubergriffe-sextater-weiss
http://www.beobachter.ch/gesetze-recht/missbrauch-triebtater-weiss
https://www.comparis.ch/gesundheit/arzt/gesundheit-praevention/information/aerzte-ohne-bewilligung
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Gesperrte Ärzte in der Schweiz (comparis.ch)

https://www.comparis.ch/gesundheit/arzt/gesundheit-praevention/information/aerzte-ohne-bewilligung
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Ja. 

Es ist aber nicht möglich, gezielt nach diesen Personen zu suchen und 

eine «schwarze Liste» zu erstellen. 

 Bei Medizinalpersonen, denen die Bewilligung entzogen oder 

verweigert wurde, werden Entzug und Verweigerung angezeigt.

 Personen mit einem Berufsausübungsverbot haben keine 

Bewilligung mehr (und sind im MedReg nicht aufgeführt). 

Zusätzliche Informationen zum Berufsausübungsverbot sind nur den 

kantonalen Behörden und dem Bundesamt für Gesundheit zugänglich.

Ist im MedReg sichtbar, wenn eine BAB 

entzogen wurde oder jemandem 

Berufsausübungsverbot erteilt wurde?
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Alles klar?


